
Sedimentation – Schlüssel zur 
Charakterisierung von Aerosolen
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Herkömmliche Messverfahren eignen sich 
nur für herkömmliche Aerosole
� Zur Bestimmung des aerodynamischen 

Durchmessers von ultraleichten Partikeln 
sind Partikelanalyseverfahren wie 
Impaktion und Laserbeugung schlecht 
geeignet.

� Bei der Messung mit Impaktoren lassen 
sich diese Partikel aufgrund der niedrigen 
Dichte nicht abscheiden.

� Optische Messverfahren messen nur 
geometrische Parameter.

� Die Sedimentationszelle ist ein 
Absolutmessverfahren mit dem der 
aerodynamische Durchmesser direkt über 
die Sedimentationsgeschwindigkeit 
bestimmt wird

ultraleichtes Partikel
geometrischer Durchmesser 9µm
aerodynamischer Durchmesser 3 
µm

Aerodynamischer Durchmesser: Oft 
der richtige Parameter
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DEFINITION AERODYNAMISCHER ÄQUIVALENZDURCHMESSER
� Der Durchmesser einer fiktiven Kugel der Dichte 1 (g/cm³), mit der 

selben Sinkgeschwindigkeit, wie das betrachtete Partikel.

Sinkgeschwindigkeit Sinkgeschwindigkeit

betrachtetes Partikel fiktive Kugel
mit Dichte 1 (g/cm³)

Was ist ein aerodynamischer 
Äquivalenzdurchmesser?
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vs: stationäre Sinkgeschwindigkeit
dae: aerodynamischer Durchmesser 

des Partikels
hL: dynamische Viskosität der Luft
g: Erdbeschleunigung
CC: Cunningham-Slipkorrekturfaktor
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Partikelgrößenmessung über
Sedimentation
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Kamera

Laserdio deAer osolauslass

Kamera

Laserdiode

Aerosolauslass

Block

Schnittdarstellung der 
Sedimentationszelle

� Aufbau der Sedizelle:
� Aerosol wird in ein 

Sedimentationsrohr geleitet
� Partikel werden über einen 

Lichtspalt beleuchtet

� Streulicht wird auf einen 
CCD-Chip abgebildet

� Sedimentationsgeschwindig-
keit kann über PC 
ausgewertet werden
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Technische Spezifikationen

� Messung des aerodynamischen Äquivalenzdurchmessers
� Messung von polydispersen Aerosolen
� Messbereich 0,5 –10 µm
� Genauigkeit: +-0.1 µm
� Hohe Spezifität
� kurze Messdauer (Ergebnis innerhalb weniger Minuten)
� Lichtquelle IR-Laserdiode
� Lichtdetektion über CCD-Kamera
� hohe Partikelkonzentration bis 6 x 104 P/cm3
� statistische Auswertung (MMAD, GSD)
� anschauliche Darstellung der Messergebnisse am PC



Sedizelle Präsentation 1.0.0Folie 7

Einfache grafische Benutzer-
oberfläche: Beispielauswertung
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Aerodynamischer Äquivalenzdurchmesser in µmre
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Untersuchung der Spezifität mit 
multimodalen Latexaerosolen
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Einsatzgebiete:
� Partikelgrößenanalyse von medizinischen Aerosolen
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� Aerosolforschung
� Inhalationstoxikologie
� Stäube 
� Umweltaerosole (Pollen usw.)
� Charakterisierung von Teststäuben und Prüfaerosolen

Einsatzbereiche der 
Sedimentationszelle



Sedizelle Präsentation 1.0.0Folie 10

Sedimentationszelle

� Ende der Präsentation – Vielen Dank

Activaero GmbH

Wohraer Str. 37
D-35285 Gemünden/Wohra 
Germany

Tel: +49 (0) 6453 - 64818 - 0
Fax: +49 (0) 6453 - 64818 - 22
www.activaero.de


